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6. Wahlperiode 


Drucksache VI/3583 


Sachgebiet 8251 


Bericht 

des Haushaltsausschusses 
(7. Ausschuß) 

gemäß § 96 der Geschäftsordnung 

über den von der Bundesregierung eingebrachten Entwurf eines 
Sechsten Gesetzes zur Änderung und Ergänzung des Gesetzes 
über eine Altershilfe für Landwirte 

— Drucksachen VF/3463, VI/3562 — 

und über den von der Fraktion der CDU/CSU eingebrachten 
Entwurf eines Sechsten Gesetzes zur Änderung und Ergänzung 
des Gesetzes über eine Altershilfe für Landwirte 

— Drucksachen VI/1933, VI/3562 — 


Bericht des Abgeordneten Krampe 


Der Gesetzentwurf ist mit der Haushaltstage ver- 
einbar. 

Der Gesetzentwurf sieht vor, mit Wirkung vom 
1. Oktober 1972 das Altersgeld für Landwirte zu 
erhöhen. Entsprechend soll auch die Landabgabe- 
rente angehoben werden. Daneben sind Verbesse- 
rungen im Altershilfe- und Landabgaberecht vor- 
gesehen. Zur Finanzierung dieser Leistungsverbes- 
serungen werden die Zuschüsse des Bundes erhöht. 

Für den Bund entstehen durch den Gesetzentwurf 
an Mehrkosten für 

1972 113 000 000 DM 

1973 371 000 000 DM 


1974 411 000 000 DM 

1975 459 000 000 DM. 

Für 1972 ist Deckung für diese Kosten im Entwurf 
des Haushaltsplans bei Kap. 10 02 Tit. 656 51 und 
Tit. 656 53 vorhanden. Für die Folgejahre sind die 
Kosten in der mehrjährigen Finanzplanung des 
Bundes enthalten. 

Dieser Bericht beruht auf der vom federführen- 
den Ausschuß für Arbeit und Sozialordnung vor- 
geschlagenen Fassung des Gesetzentwurfs. Gleich- 
zeitig wird der Gesetzentwurf der Fraktion der 
CDU/CSU eines Sechsten Gesetzes zur Änderung 
und Ergänzung des Gesetzes über eine Altershilfe 
für Landwirte — Drucksache VI/1933 — für erledigt 
erklärt. 


Bonn, den 20. Juni 1972 


Der Haushaltsausschuß 

Leicht Krampe 

Vorsitzender Berichterstatter 
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